
 

235 Kilometer gegen das 
Gefängnis

Dautmerger F11 Walker unterstützen 
„Bitzwald-Lauf“ mit 24 Läuferinnen und 
Läufer

Dautmergen/Schömberg, 10.05.2011 

Mit einer starken Läufergruppe haben sich die F11 Nordic Walker aus 
Dautmergen am „Bitzwald-Lauf“ des Vereines zur Erhaltung der Natur und 
Kulturlandschaft (NAKU) beteiligt und eine tolle Leistung erbracht. 

Zum Erhalt der Natur wurde am 8 Mai ein besonderes Sportevent angeboten: 
Ein Lauf für den Erhalt des Bitzwaldes gegen das Großgefängnis in 
Zepfenhan. Die F11 Nordic Walker folgten der Einladung des NAKU und 
nahmen mit 24 Nordic Walker teil. Auf dem eigens angefertigten Banner war 
zu lesen: „Die F11 Nordic Walker genießen den Bitzwald die Natur, vom 
Großgefängnis hier keine Spur!“

Dautmergens neuer Bürgermeister Hans-Joachim Lippus setzte sich für die 
F11 Gruppe ein und konnte eine Schömberger Firma als Pate an Land ziehen. 
Pro gelaufene Runde jedes Teilnehmers musste der Sponsor zwei Euro zum 
Erhalt des Bitzwaldes an den NAKU entrichten. Mit dem Shuttlebus hinaus 
zum Bitzwald bei herrlichem Wetter gingen die F11 Walker motiviert gegen 
zehn Uhr an den Start, um so viel wie möglich Runden gegen den 
Großgefängnisbau zu laufen. Jeder Rundkurs mit einer Länge von 1,9 
Kilometer Länge durfte von den Sportlern beliebig oft, das heißt so lange die 
Kondition stand hielt, gelaufen werden.

Dank der guten Verpflegung – man konnte sich nach jeder Runde auf ein 
Neues stärken – liefen die gut trainierten Dautmerger Walker zu Höchstform 
auf und legten in 124 Runden 235,6 Kilometer zurück. Dautmergens 
langjähriger Bürgermeister Norbert Majer unterstützte die F11 Gruppe würdig 
und lief für diese Sache insgesamt 22,8 Kilometer. Ebenfalls eine sehr gute 
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Zum Erhalt der Natur wurde am 8 
Mai ein besonderes Sportevent 
angeboten: Ein Lauf für den Erhalt 
des Bitzwaldes gegen das 
Großgefängnis in Zepfenhan. Die 
F11 Nordic Walker Dautmergen 
folgten der Einladung des NAKU 
und nahmen mit 24 Walkerinnen 
und Walkern, auch Kinder, teil 
 
Foto:privat 

Leistung erzielten die vier Kinder Stefan und Marina Vötsch sowie Shania und 
Chantal Fähnrich. Sie liefen zusammen zehn Runden und hatten auf der 
Strecke viel Spaß und Freude. 

Beim gemütlichen Beisammensein ließ man den Bitzwaldlauf in der 
Sporthalle Zepfenhan fröhlich ausklingen. Dabei waren sich alle einig, dass es 
das Beste wäre, wenn der Großgefängnisbau im Bitzwald gar nie zustande 
kommt.
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